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Charakteristik Auflage: 4.000

Das Oralchirurgie Journal richtet sich an alle Fachzahnärzte für 
Oralchirurgie sowie chirurgisch tätige Zahnärzte im deutsch-
sprachigen Raum. Das Mitgliederorgan des Berufsverbandes 
Deutscher Oralchirurgen e.V. (BDO) ist das Fachmedium für den 
Berufsstand und eine der führenden Zeitschriften in diesem 
Fachbereich. 4.000 spezialisierte Leser erhalten quartalsweise 
durch anwenderorientierte Fallberichte, Studien, fortbildungs-
relevante CME-Artikel, Marktübersichten und komprimierte 
Produktinformationen ein regelmäßiges medizinisches Update 
aus der Welt der Oralchirurgie. Die Rubrik BDO informiert über 
die vielfältigen Aktivitäten des Berufsverbandes sowie über 
berufspolitische Aspekte. In Kombination mit dem Implanto-
logie Journal erreichen Werbetreibende so viele chirurgische 
Spezialisten wie kein zweites Fachmedium in Deutschland. 
Insbesondere Unternehmen aus den Produktbereichen chir-
urgisches Equipment, chirurgisches Verbrauchsmaterial, Im-
plantate, Implantatdiagnostik, Instrumente, pharmazeutische 
Präparate, Serviceleistungen und EDV in der Chirurgie nutzen 
diese Alleinstellungsmerkmale.
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Ein OPG ergab eine – in ihrer Aus-
dehnung nicht sicher zu beurteilende – 
Aufhellung im Knochenbereich Regio 11 
und 12 (Abb. 4). Als Nebenbefund wa-
ren teilretinierte Zähne 38 und 48 sowie 
ein vollständig retinierter Zahn 28 als 
Mikroform nachzuweisen. Ein zusätzlich 
durchgeführtes DVT zeigte eine große 
zystische Formation unter Einschluss 
der Wurzeln 11 und 12, die vom Canalis 
nasopalatinus bis mesial 13 mit einer 
kleineren Perforation zum Nasenboden 
und größeren Perforationen nach vesti-
bulär und palatinal reichte (Abb. 5–7). 

Chirurgisches Vorgehen

Mit der Patientin wurde der Versuch 
des Zahnerhalts trotz ausgedehnter 
Zyste besprochen. Gleichzeitig sollte 
das Zystenlumen zu einer sicheren os-
sären Durchbauung geführt werden, 
um eine implantologische Sofortversor-
gung vorzubereiten, falls zu einem spä-
teren Zeitpunkt eine Zahnentfernung 
notwendig werden sollte.

In der Phase vor der geplanten Opera-
tion wurden die Wurzelkanalfüllungen 
an Zahn 11 und 12 durch einen En-
dodontologen alio loco revidiert. Die 
Schnittführung wurde aufgrund des 
bestehenden „Gummy Smile“ hoch im 
Vestibulum geführt – so konnte die de-
likate Parodontalstruktur in ihrer Form 
unangetastet belassen werden, um ei-
nen möglichst optimalen ästhetischen 
Erfolg zu erreichen (Abb. 8 und 9).
Nach vestibulärer Freilegung wurde die 
Zyste vollständig entfernt und zur histo- 
pathologischen Untersuchung einge-
sandt (Abb. 10). Anschließend erfolgte 
eine Wurzelspitzenresektion an den 
Zähnen 11 und 12 durch die vestibuläre 
ossäre Perforation (Abb. 11), gefolgt 
von einer ultraschallbasierten retrogra-
den Kanalaufbereitung und Abdichtung 
mit MTA (Mineral Trioxid Aggregat, 
ProRoot® MTA, Dentsply Sirona). Um 
die knöcherne Durchbauung am Boden 
der Zyste osteoinduktiv zu unterstüt-
zen, wurden mithilfe eines mechani-
schen Knochenschabers  ( Safescraper® 

Prof. Dr. Dr. Florian Stelzle

Nach einem Zahntrauma im Jugendalter mit anschließender 

endo dontischer Versorgung stellte sich eine 24-jährige Patientin 

mit seit einigen Monaten bestehendem rezidivierendem Druck-

gefühl und leichten Schmerzen in Regio 11 und 12 vor (Abb. 1–3). 

Die klinische Untersuchung ergab an Zahn 11 und 12 Lockerungs-

grad 1 und, wie zu erwarten, eine negative Sensitivität. Es lag ein 

leichter Perkussionsschmerz vertikal wie horizontal vor. Die Krone 

auf Position 11 zeigte eine leichte Verfärbung im Vergleich zu 

den Nachbarzähnen. Folgender Fachbeitrag beschreibt die Ent-

fernung einer ausgedehnten dentogenen Zyste in Vorbereitung 

auf eine spätere Implantation.

Dentogene Zysten  
in der Oberkieferfront
Knochenrekonstruktion und optimaler Struktur erhalt
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Je Implantatstollen empfiehlt sich eine 
Behandlung von 60 Sekunden bei einer 
Intensität der Stufe 4 bis 5. Im Vergleich 
zu Behandlungsfällen ohne zusätzliche 
Plasmaanwendung kann eine deut­
lich reizlosere Einheilung beobachtet 
werden, in Summe bestätigen die Pa­
tienten ein geringeres Schmerzlevel 
(Abb. 2–5).

Wurzelspitzenresektion
Nicht nur die Keimbelastung der Mund­
höhle kann zum Misserfolg eines chi­
rurgischen Eingriffs an der Wurzel­
spitze führen, sondern häufig auch 
noch persistierende Entzündungen um 
die Wurzel spitzen. Ergänzend kann 
nicht immer eine Naht auf knöcherner  
Unterlage garantiert werden. Gerade in  
diesen Fällen ist eine rasche und kom­
plikationsfreie Wundheilung der Schleim­
haut wichtig.
Im Anschluss an die Wurzelspitzen­
resektion erfolgt die Plasmaanwendung 
in der Resektionskavität mit einer pas­
senden Sonde des Typs PS00, PS04 oder 
PS08. Eine weitere Behandlung entlang 
der Schnittführung nach Nahtlegung 
kann mit der Sonde PS12 durchgeführt 
werden. Bei Patienten mit bekannten 
Risikofaktoren (z. B. Rauchen, Diabetes) 
sind ein bis drei weitere Behandlungen 
in den folgenden Tagen anzuraten. Im 
Rahmen der Nahtentfernung nach fünf 
bis sieben Tagen zeigt sich im Vergleich 
eine schnellere, reizfreie und schmerz­
freie Heilung (Abb. 6 und 7).

Bindegewebstransplantat
Durch die Loslösung von Geweben aus 
dem Körper sind diese nicht mehr be­
lebt und nekrotisieren. Bei Transplanta­

ten ist daher der Schaffung eines guten 
Transplantatlagers zur bestmöglichen 
Ernährung besonderes Augenmerk 
zu schenken. Freie Schleimhaut­ oder 
Bindegewebstransplantate zeigen hier 
häufig nur Platzhalterfunktionen und 
werden vollständig aus der Tiefe er­
setzt. Eingelagerte Bindegewebstrans­
plantate können je nach Dicke durch 
einsprossende Kapillare revitalisiert 
werden.
Die Plasmaanwendung erfolgt wäh­
rend der Bildung des Envelope mit 
einer schmalen Sonde PS00, PS03 

oder PS04. Nach der Nahtlegung wird 
abschließend die gesamte Empfän­
gerregion und das darunter liegende 
Transplantat mit der Sonde PS12 für 
zweieinhalb Minuten bei einer Inten­
sität von 4 bis 5 umfahren. Dies ak­
tiviert die Gewebeproliferation und 
unterstützt den Heilungsprozess durch 
die lokale Dekontamination. Klinisch 
lässt sich dies gut durch eine schnelle 
und reizfreie Wundregion beobachten, 
während für den Patienten das geringe 
Schmerzlevel im Vordergrund steht 
(Abb. 8–11).

Implantation – Abb. 2: Behandlung mit Sonde PS00 vor Implantation. – Abb. 3: Sonde PS00 
unmittelbar nach Implantatinsertion. – Abb. 4: Behandlung mit Sonde PS12 nach Nahtlegung. – 
Abb. 5: Nahtentfernung am 14. Tag.

Abb. 3

Abb. 4 Abb. 5

Abb. 2

Wurzelspitzenresektion – Abb. 6: Behandlung nach WSR mit Sonde PS00. – Abb. 7: Kontrolle mit Nahtentfernung am 14. Tag.

Abb. 6 Abb. 7
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Die praxisnahe Reihe „Konzepte zur Therapie & Prävention von Pe-
riimplantitis“ von Geistlich Biomaterials geht in die nächste Runde! 
Im zweiten Teil „Periimplantäre Erkrankungen und deren Therapien“ 
erläutern die Regenerationsexperten mithilfe von wissenschaftlich fun-
dierten Inhalten sowie gut dokumentierten Fallbeispielen, wie Sie Ihr 
Behandlungskonzept optimieren können. Denn die Erkrankung des 
Implantats ist keine Seltenheit: Neueste Übersichtsarbeiten zeigen, 
dass die periimplantäre Mukositis circa 43 Prozent und die Periimplan-
titis rund 22 Prozent der Implantatpatienten betrifft.1 In der aktuellen 
Ausgabe werden sowohl konkrete Handlungsempfehlungen vorge-
stellt als auch der praktische Einsatz von Geistlich Biomaterialien bei 

der Periimplantitistherapie erläutert. Behand-
ler*innen können hier den Inhalt der Ausgabe 
abrufen oder ein Exemplar herunterladen: 
geistlich.de/Teil2

1  Stein J M, Kämmerer P W. Periimplantäre Entzün-

dungen – die Herausforderung unserer Zeit? wissen 

kompakt 14, 1–2 (2020). 

Quelle: Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH

Konzept zur Prävention und Therapie

Mit diesen Tipps der Periimplantitis den Kampf ansagen

Geistlich Biomaterials
[Infos zum Unternehmen]
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Am 17. September 2021 findet unter der Leitung von Prof. Dr. 
Dr. Dr. Shahram Ghanaati in Frankfurt am Main zum zweiten 
Mal der International Blood Concentrate Day statt. Gegenstand 
des Symposiums ist der wissenschaftlich fundierte Einsatz von Blutkonzentraten in 
der Regenerativen und Allgemeinen Zahnheilkunde. Blutkonzentrate werden aus 
dem patienteneigenen peripheren Blut hergestellt. Dieses bioaktive autologe System 
optimiert durch die Unterstützung der patienteneigenen Regeneration z. B. den 
Erfolg dentaler Implantate. Noch bedeutender ist der Einsatz von Eigenblutkonzentrat 
in der Parodontologie, wenn es z. B. darum geht, die Erhaltung des Zahnes regenerativ 
zu unterstützen. Im Rahmen des Symposiums unter der Themenstellung „Socket 
Preservation-Therapieoptionen“ werden die unterschiedlichen Facetten des Einsatzes 
von Eigenblutkonzentraten in der modernen Zahnmedizin und damit der Trend zur 
Biologisierung des Knochen- und Weichgewebes dargestellt und mit den Teilnehmern 
diskutiert. Kongressbegleitende Workshops am Freitagvormittag runden das Pro-
gramm ab.

Hinweis: Die Veranstaltung wird entsprechend der geltenden Hygienericht-
linien durchgeführt!

OEMUS MEDIA AG | Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig
www.bc-day.info | event@oemus-media.de
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17. September 2021
Radisson Blu Hotel Frankfurt am Main

Blutkonzentrate in der täglichen Praxis

INTERNATIONAL 
BLOOD CONCENTRATE 
DAY

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/
Frankfurt am Main

Blood 
Concentrate Day

[Anmeldung/Programm]

© DIgilife – stock.adobe.com

Blutkonzentrate 
im Praxisalltag

 ANZEIGE

Es ist endlich wieder so weit. Nach-
dem das Coronavirus im letzten Früh-
jahr die Giornate Veronesi ausgebremst 
hatte und 120 bereits angemeldeten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
leider absagt werden musste, ist der 
Veranstalter OEMUS MEDIA AG opti-
mistisch und startet für 2021 erneut 
den Versuch, das Fortbildungsevent 
mit dem besonderen italienischen Flair 
wieder zum Leben zu erwecken. Zahn-
ärztinnen und Zahnärzte sowie deren 
Teams werden in das Kongress-Resort 
VILLA QUARANTA TOMMASI WINE 
HOTEL & SPA in Valpolicella/Italien zu 
den Giornate Veronesi eingeladen.
Das wissenschaftliche Programm bleibt 
weitgehend identisch mit der vorjäh-
rigen Planung. Neben dem Schwer-
punktthema Implantologie gibt es ein 
durchgängiges Programm Allgemeine 
Zahnheilkunde sowie ein Programm 

für die Zahnärztliche Assistenz. Somit 
eignet sich die Veranstaltung hervor-
ragend auch als Teamfortbildung. Bis 
auf einen Vortrag (Englisch) wird die 
Kongresssprache Deutsch sein.
Gestartet wird am Freitagvormittag 
zunächst mit zwei Team-Workshops. 
Ab Mittag folgen dann zunächst das 
OP-Tutorial sowie im Anschluss die 
 Table Clinics. Am Samstag fi nden dann 
in zwei parallelen Podien die wissen-
schaftlichen Vorträge statt. Die Pro-
grammstruktur gibt somit maximale 
Flexibilität bei der individuellen Pro-
grammgestaltung. Die wissenschaft-
liche Leitung der Tagung liegt in den 
Händen von Prof. Dr. Mauro Marincola/
Italien.
Darüber hinaus bieten die Giornate 
Veronesi ungewöhnlich viel Raum für 
Referentengespräche und kollegialen 
Austausch. Neben dem Fachprogramm 

geben dazu vor allem das Get-together 
am Freitag sowie die Dinnerparty mit 
Wein und Musik am Samstagabend 
ausreichend Gelegenheit. Da die Ver-
anstaltung auf dem berühmten Wein-
gut der Familie Tommasi stattfi ndet, 
liegt es natürlich nahe, den Kongress-
teilnehmern bereits am Donnerstag-
abend zusätzlich die Möglichkeit zu 
geben, sich im Rahmen eines Wein-
seminars zum „Fachmann“ auch auf 
diesem Gebiet ausbilden zu lassen.

Implantologie und moderne Zahnheilkunde stehen am 4. und 

5. Juni 2021 in Valpolicella/Italien auf der Tagungsordnung. So-

zusagen unter der Sonne Italiens bieten die Giornate Veronesi 

nach einer Phase der Corona-bedingten Einschränkungen hoch-

karätige wissenschaftliche Vorträge, Seminare, Table Clinics, ein 

Live-Tutorial sowie ein tolles Rahmenprogramm.

Implantologie und moderne 
 Zahnheilkunde in Valpolicella/Italien

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: +49 341 48474-308
event@oemus-media.de
www.giornate-veronesi.info
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Giornate Veronesi
[Programm]

© Luciano Mortula – LGM/Shutterstock.com
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Unter dem Motto „What are the  basics 
and where are the  limits?” zeigen die 
Referenten Dr. Joel  Nettey-Marbell 
und Dr. Frank Zastrow aktuelle auto-
loge Knochenaufbauverfahren und 
Techniken der Weichgewebschirur-
gie in einem Kompaktkurs.
Die Implantattherapie zählt heute 
längst zu den Standardverfahren 
bei dem Ersatz verloren gegange-

ner Zähne. Eine entscheidende 
Rolle spielen dabei die häu-
fi g notwendigen augmenta-
tiven Verfahren. Für vorher-
sagbare und langzeitstabile 

Ergebnisse sind die Wahl des 
Verfahrens und die Durchführung 

der Technik durch den Operateur von entscheidender Be-
deutung. Ziel ist es, einen Überblick zu den Techniken und 
deren Indikation zu geben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 

damit individuelle Fragen diskutiert und einzelne Verfahren 
am Modell geübt werden können.
Kursinhalte sind u. a. die Defektklassifi kationen, lateraler so-
wie vertikaler Knochenaufbau, Sinuslift intern und extern, 
Bone Spreading, Bone Splitting, Bone Condensing, Knochen-
entnahmetechniken, verschiedene Schnittführungen sowie 
Verschiebetechniken und Komplikationsmanagement.

Termin: 3. September 2021

Veranstaltungsort: DENTALWERK Akademie, 
Schloßstraße 44, 22041 Hamburg

Anmeldung unter: Tel.: +49 40 68283690, 
Fax: +49 40 685114 oder E-Mail: akademie@ dental-werk.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

DENTALWERK Akademie
akademie@dental-werk.de

Implantatchirurgie und autologe 
Knochenaufbauverfahren

REAL BONE BUILDERS
Implantatchirurgie und autologe 

Knochenaufbauverfahren
– Kompaktkurs –

Freitag 03.09.2021
von 09:00 - 18:00 Uhr

Dr. Joel Nettey-Marbell (o.)
Dr. Frank Zastrow (u.)

DENTALWERK Akademie
Schloßstraße 44, 22041 Hamburg

Tel.: 040 - 682 836 90 – Fax: 040 - 685 114
akademie@dental-werk.de
dental-werk-akademie.de

Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung frühzeitig und in schriftlicher Form vor.

1. Eine schriftliche Kursbestätigung und Rechnung erhalten Sie nach Ihrer 
schriftlich vorgenommenen Anmeldung.

2. Die Verteilung der Kursplätze erfolgt nach Zahlungseingang. Es können kei-
ne Plätze reserviert werden.

3. Die Anmeldung zum Kurs ist mit dem Zahlungseingang verbindlich. Für die 
„Veranstalter“ entsteht die Verbindlichkeit mit Eingang der Kursgebühr.

4. Bei einer Stornierung bis acht Wochen vor Kursbeginn kann die Kursge-
bühr zurückerstattet werden. Ab acht Wochen vor Kursbeginn wird die 
Kursgebühr nicht zurückerstattet, der Seminarplatz kann jedoch auf einen 
anderen Kursteilnehmer übertragen werden.

5. Sollte der Kurs aus organisatorischen Gründen abgesagt werden, können 
wir für hieraus entstehende Kosten nicht haften. Dies betrifft auch Forde-
rungen bezüglich Inhalt, Durchführung und sonstiger Rahmenbedingungen 
eines Kurses. Bei Ausfall eines Referenten kann ein Ersatzreferent gestellt 
werden. Für den Fall, dass kein geeigneter Ersatz gefunden werden kann, 
ebenso wie in sonstigen Fällen höherer Gewalt, ist der Veranstalter berech-
tigt, den Kurs ausfallen zu lassen. Fällt unter diesen Voraussetzungen ein 
Kurs aus, erhalten die Teilnehmer die gezahlte Kursgebühr zurück, darüber 
hinausgehende Ansprüche der Teilnehmer gegen den Veranstalter beste-
hen nicht.

6. Der Teilnehmer erkennt mit seiner Anmeldung unsere Geschäftsbedingungen an. 

7. Gerichtsstand ist Hamburg.

Hamburg, Juni 2020
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Sedierungsverfahren sind aus der mo-
dernen Zahnheilkunde nicht mehr weg-
zudenken. Durch eine zahnärztlich ge-
führte Sedierung können Angstpatien-
ten entspannt und stressfrei versorgt 
werden, ebenso ist sie für umfangreiche 
chirurgische oder implantologische Ein-
griffe unerlässlich. Dem Zahnarzt stehen 
mit der leichten Sedierung durch Lach-
gas und der moderaten Sedierung mit 
oralen Sedativa oder der intravenösen 
Sedierung verschiedene Techniken zur 
Verfügung, die er eigenständig an-
wenden darf.
In diesem 4-Tages-Kurs vermit-
teln die Referenten Dr. med. Dr. 
med. dent. Wolfgang Jakobs, 
Dr. Frank G. Mathers und Dr. Joel 
 Nettey-Marbell die nötigen Kompe-
tenzen zur selbstständigen Durchfüh-
rung der Sedierungsverfahren in der eigenen Praxis. Die 
umfang reiche Theorie wird durch viele praktische Übungen 
in kleinen Gruppen ergänzt. Zudem beinhaltet der Kurs das 
erweiterte Notfallmanagement. 

Die Kursinhalte sind nach den Ausbil-
dungsleitlinien der Deutsche Gesellschaft 
für dentale Sedierung (DGfdS) und in An-
lehnung an die Guidelines der European 
Federation for the Advancement of Anaes-
thesia in Dentistry (EFAAD), American 
Dental  Society of Anesthesiology (ADSA), 
European  Academy of Paediatric Dentistry 
(EAPD) sowie dem Council of European 
Dentists (CED) ausgerichtet.

Termin: 23. bis 26. Juni 2021

Veranstaltungsort: DENTALWERK  Akademie, 
Schloßstraße 44, 22041 Hamburg

Anmeldung unter: 
Tel.: +49 40 68283690, Fax: +49 40 685114 
oder E-Mail: akademie@ dental-werk.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

DENTALWERK Akademie
akademie@dental-werk.de

Dentale Sedierungs techniken

DENTALE 
SEDIERUNGSTECHNIKEN
Lachgas, orale Sedativa und i.v. Sedierungen

4-Tage Kurs

23.06. - 26.06.2021 (Mi. - Sa.)

Unsere Partner:

Dr. med. Dr. med. dent. 
Wolfgang Jakobs

Dr. Joel Nettey-Marbell

Dr. Frank G. Mathers

Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung frühzeitig und in schriftlicher Form vor.

1. Eine schriftliche Kursbestätigung und Rechnung erhalten Sie nach Ihrer schrift-
lich vorgenommenen Anmeldung. Beim Rechnungsbetrag wird die gesetzliche 
Mehrwertsteuer ausgewiesen.

2. Die Verteilung der Kursplätze erfolgt nach Zahlungseingang. Es können keine 
Plätze reserviert werden.

3. Die Anmeldung zum Kurs ist mit dem Zahlungseingang verbindlich. Für die 
„Veranstalter“ entsteht die Verbindlichkeit mit Eingang der Kursgebühr.

4. Bei einer Stornierung bis acht Wochen vor Kursbeginn kann die Kursgebühr 
zurückerstattet werden. Ab acht Wochen vor Kursbeginn wird die Kursge-
bühr nicht zurückerstattet, der Seminarplatz kann jedoch auf einen anderen 
Kursteilnehmer übertragen werden.

5. Sollte der Kurs aus organisatorischen Gründen abgesagt werden, können wir 
für hieraus entstehende Kosten nicht haften. Dies betrifft auch Forderungen 
bezüglich Inhalt, Durchführung und sonstiger Rahmenbedingungen eines Kur-
ses. Bei Ausfall eines Referenten kann ein Ersatzreferent gestellt werden. Für 
den Fall, dass kein geeigneter Ersatz gefunden werden kann, ebenso wie in 
sonstigen Fällen höherer Gewalt, ist der Veranstalter berechtigt, den Kurs 
ausfallen zu lassen. Fällt unter diesen Voraussetzungen ein Kurs aus, erhalten 
die Teilnehmer die gezahlte Kursgebühr zurück, darüber hinausgehende An-
sprüche der Teilnehmer gegen den Veranstalter bestehen nicht.

6. Der Teilnehmer erkennt mit seiner Anmeldung unsere Geschäftsbedingungen 
an. Gerichtsstand ist Hamburg.

Hamburg, Juni 2020

DENTALWERK Akademie
Schloßstraße 44, 22041 Hamburg

Tel.: 040 - 682 836 90 – Fax: 040 - 685 114
akademie@dental-werk.de
dental-werk-akademie.de FO
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Beim Hamburger Forum für Innova-
tive Implantologie wird es am 24. und 
25. September 2021 unter der The-
menstellung „Aktuelle Trends in der 
Implantologie“ erneut viel Spannendes 
aus Wissenschaft und Praxis geben. 

Der Schwerpunkt liegt diesmal auf der 
Knochen- und Geweberegeneration. 
Prof. Smeets ist es erneut gelungen, 
ein exzellentes Referententeam zusam-
menzustellen, das in bisher kaum dage-
wesener Weise die Gesamtproblematik 
aus den unterschiedlichsten Blickwinkel 
beleuchten wird. Dabei wird es im Kern 
dieser Tagung vor allem darum gehen, 
die aktuellen Entwicklungen kritisch zu 
hinterfragen und auf den Prüfstand zu 
stellen sowie neueste Erkenntnisse aus 
Wissenschaft und Praxis anwender-
orientiert aufzubereiten, zu vermitteln 
und zu diskutieren. Darüber hinaus 
bietet das sowohl inhaltlich als auch 
organisatorisch weit gefächerte Pro-
gramm im Rahmen von Workshops und 
Seminaren viel Raum für die intensive 
Beschäftigung mit Spezialthemen der 

Implantologie.
Aufgrund der zu diesem Zeitpunkt 
noch immer nicht ganz auszu-
schließenden Einschränkungen 
(Coronapandemie) wurde als 
Veranstaltungsort wegen der 

dort besseren räumlichen Vorausset-
zungen erneut das Privathotel Lindtner 
Hamburg gewählt. 

Hinweis: Die Veranstaltung wird ent-
sprechend der geltenden Hygienericht-
linien durchgeführt!

Es ist wieder so weit. Die Hansestadt Hamburg erwartet unter der 

wissenschaftlichen Leitung von Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/

Hamburg Zahnärztinnen und Zahnärzte zum hochkarätigen Im-

plantologie-Event an der Waterkant.

Hamburger Forum: 
Programm ab sofort verfügbar

OEMUS MEDIA AG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.hamburger-forum.info
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Implantologie“ erneut viel Spannendes 
aus Wissenschaft und Praxis geben. 

menzustellen, das in bisher kaum dage-
wesener Weise die Gesamtproblematik 
aus den unterschiedlichsten Blickwinkel 
beleuchten wird. Dabei wird es im Kern 
dieser Tagung vor allem darum gehen, 
die aktuellen Entwicklungen kritisch zu 
hinterfragen und auf den Prüfstand zu 
stellen sowie neueste Erkenntnisse aus 
Wissenschaft und Praxis anwender-
orientiert aufzubereiten, zu vermitteln 
und zu diskutieren. Darüber hinaus 
bietet das sowohl inhaltlich als auch 
organisatorisch weit gefächerte Pro-
gramm im Rahmen von Workshops und 
Seminaren viel Raum für die intensive 
Beschäftigung mit Spezialthemen der 

Implantologie.
Aufgrund der zu diesem Zeitpunkt 
noch immer nicht ganz auszu-
schließenden Einschränkungen 
(Coronapandemie) wurde als 
Veranstaltungsort wegen der 

Univ.-Prof. Dr. Dr. med. Ralf Smeets

HFI
[Anmeldung/Programm]

Univ.-Prof. Dr. Dr.  
Ralf Smeets

[Infos zur Person] Interview
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Aktuelle Trends in der Implantologie

HAMBURG
FORUM FÜR INNOVATIVE

IMPLANTOLOGIE
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Privathotel Lindtner Hamburg
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